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Liebe Mitglieder und Interessierte
 
Nachfolgend unterbreite ich Ihnen gerne die nächsten kbk-Informationen und 
wünsche Ihnen eine anregende Lektüre bei den aktuellen behindertenpolitischen 
Themen.
 
Umsetzung Behindertenkonzept


•         Neue Inhalte auf Participa online. Die erweiterte Version von 
Participa - Berner Informationsplattform für Menschen mit Behinderungen ist 
online. Auf dem Marktplatz können Sie Dienstleistungen suchen und anbieten, 
die speziell auf die Bedürfnisse von Menschen mit Behinderungen 
zugeschnitten sind. Sie finden neu die Themenbereiche Freizeit und Ferien, 
Mobilität und Bildung/Weiterbildung und einen Veranstaltungskalender, der in 
Zukunft den Veranstaltungskalender auf kbk.ch ablösen wird. www.participa.
ch Möchten Sie Ihre Angebote, Veranstaltungen oder Inserate erfassen? 
Registrierung


•         Neuigkeiten zum „Berner Modell“. In der neusten Ausgabe des 
Newsletters „Berner Modell“ – freie Lebensgestaltung für Menschen mit 
Behinderungen finden Sie Informationen zu den bisherigen Erfahrungen, zum 
aktuellen Stand und den nächsten Schritten im Rahmen der Umsetzung des 
Behindertenkonzeptes. Newsletter ALBA (d), Newsletter OPAH (f)


 
Psychische Beeinträchtigung


•         Notfall-Psychiatrie in Biel in Not? Zum Zweiten! Unser 
Kerngruppenmitglied des Bernischen Aktionsbündnisses Psychische 
Gesundheit Hasim Sancar fragt beim Regierungsrat betreffend des fehlenden 
psychiatrischen Notfalldienstes in Biel nach. Interpellation, Beitrag Berner 
Zeitung


•         Soziales Elend nach Stopp oder Verweigerung von IV-
Renten. Als praktizierende Psychiaterin gelangte die Autorin in den letzten 
Jahren zur ­Gewissheit, dass die systematische „härtere Gangart“ der IV bei 
psychisch-psychosomatisch Kranken und Schmerzpatienten unter 
medizinischen und ökonomischen Gesichtspunkten kontraproduktiv ist. Eine 
von ihr durchgeführte „Nachzählung“ erhärtete ihren Verdacht. Beitrag 
Schweizerische Ärztezeitung


•         Keine IV-Rente für Depressive. Das Bundesgericht hat den Zugang 
zu IV-Renten erneut verschärft. Fachleute sind besorgt. Gross waren die 
Erwartungen, als das Bundesgericht im Juni 2015 seine eigene 
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Rechtsprechung zur Invalidität korrigierte. Bis zu diesem Zeitpunkt hatten 
Patienten, die an chronischen, medizinisch aber nicht erklärbaren Schmerzen 
litten, keinen Anspruch auf eine IV-Rente. Beitrag im Bund


•         Was die Krankenkassen bei Depression bezahlen. Die 
Behandlung einer Depression kann sich über Jahre hinziehen. Manche 
Kassen versuchen, dies zu beeinflussen. Beitrag Berner Zeitung


 
Inklusive Schule


•         Sind 27 Sonderklassen zuviel? Die Schulen der Stadt Bern 
müssen, wenn möglich, auch behinderte und „schwierige“ Kinder in normalen 
Klassen unterrichten. Trotzdem gibt es 27 Sonderklassen in Bern. Das sei zu 
viel, findet eine Bildungsexpertin. Artikel Berner Zeitung


•         Diese Berufsschule macht Behinderte zu Experten: „Warum 
wir das machen?“. An der Berufsschule Scala in Aarau werden Lehrlinge 
mit einer Lernschwäche oder Behinderung unterrichtet. Einige können 
mühelos folgen, andere haben mehr Schwierigkeiten. Lehrer Markus Senn 
muss sie alle für den Schulstoff begeistern. Ein Besuch. Artikel Aargauer 
Zeitung


•         Das Kindeswohl muss im Vordergrund stehen, wenn es um 
die Entscheidung des Förderortes geht. In Artikel 7 der UN-
Behindertenrechtskonvention heißt es: „Bei allen Maßnahmen ist das Wohl 
des Kindes ein Gesichtspunkt, der vorrangig zu berücksichtigen ist“. Aus den 
Studien und aus der Menschenrechtsperspektive lässt sich ableiten, dass 
inklusive Settings dem Kindeswohl eher gerecht werden als 
Sondereinrichtungen. Beitrag von Inklusionsfakten


•         Buch- und Filmtipp: Prozesse inklusiver Schulentwicklung. 
Das Buch und die Filme zeigen, wie die Schulen Aarwangen und Lorraine 
(Stadt Bern) die Chancen der Inklusion wahrnehmen und diverse 
Herausforderungen angehen. Auf ihrem Weg zu „guten Schule für alle“ 
wurden die beiden Schulen von Dozierenden des Instituts für Heilpädagogik 
der PHBern unterstützt und filmisch begleitet. Informationen


 
Jugendsession 2017: Einbindung von Menschen mit Behinderungen
Die Integration von Menschen mit einer Behinderung ist und bleibt ein aktuelles 
Thema in der Schweiz. Eine volle Integration von Menschen mit einer Behinderung in 
unserer Gesellschaft ist nach wie vor nicht gewährleistet. Vor allem in der Freizeit und 
Mobilität ist sie eingeschränkt. Was können wir dagegen unternehmen? Wie können 
wir Menschen mit einer Behinderung besser integrieren und ihnen die Chance geben, 
das Gefühl von Zugehörigkeit zu fühlen? Mitteilung Jugendsession
 
Ein Meilenstein für Menschen mit Behinderungen
An der Delegiertenversammlung von Inclusion Handicap (IH) wurde der 
Schattenbericht zur UN-Behindertenrechtskonvention verabschiedet. „Dieser Bericht 
ist eine einzigartige Errungenschaft. Er zeigt erstmals den umfassenden 
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Handlungsbedarf auf, damit Menschen mit Behinderungen selbstbestimmt leben 
können“, resümierte Pascale Bruderer, Präsidentin von Inclusion Handicap. 
Medienmitteilung IH
 
Arbeitsintegration


•         Erfolgreiche Wiedereingliederung dank guter 
Unterstützung. Frau S. war in der Gastronomie tätig, als sie zunehmend 
an Ängsten und Panikattacken litt und nicht mehr weiterarbeiten konnte. Sie 
nahm an einem mehrmonatigen Belastbarkeits- und Aufbautraining der GEWA 
teil und konnte danach ein Praktikum beim Schweizerischen Roten Kreuz 
absolvieren. Der Arbeitgeber hat Frau S. eine Festanstellung angeboten und 
ihr eine berufsbegleitende Ausbildung zur Kauffrau ermöglicht. Mitteilung 
Compasso


•         Frau Läuchli hat endlich eine Stelle: „Menschen mit 
Beeinträchtigungen verdienen eine Chance in der Arbeitswelt“. 
Die von Geburt an gehörlose Dietikerin Rebecca Läuchli war zwei Jahre auf 
Arbeitssuche, bevor sie eine Anstellung bei Louis Widmer fand. Der Weg zum 
neuen Job war steinig: Obwohl sie über Qualifikationen verfügt, verzichteten 
viele Unternehmen auf ein Vorstellungsgespräch. Beitrag Limmattaler Zeitung


•         Restaurant blindekuh Basel. Compasso hat bei der Gewinnerin des 
Basler Sozialpreis 2017, blindekuh Basel, nachgefragt, wie ihr Engagement im 
Bereich beruflicher Eingliederung konkret aussieht und welche Motivation 
dahintersteckt. Interview Compasso


 
Menschen mit Lernschwierigkeiten werden bis zu dreimal häufiger 
krank als Menschen ohne Behinderung
Bewegung, Ernährung, Umgang mit Krisen, Arztgespräche und anderes mehr: vdek 
und KHSB veröffentlichen Projekt-Broschüre zur Gesundheitsförderung. Menschen 
mit Lernschwierigkeiten werden bis zu dreimal häufiger krank als Menschen ohne 
Behinderungen – oft mit schwerem Verlauf und längerer Krankheitsdauer. Beitrag 
Rollingplanet
 
Blinde im öffentlichen Nahverkehr – worauf sollte ich achten?
Tipps für Mitreisende: Hilfe, die ungefragt und völlig falsch ist, kann für den blinden 
Fahrgast nicht nur nervig sein, sondern auch gefährlich. Ich erlebe es immer wieder, 
dass mir Menschen beim Einsteigen, bei der Suche nach einem Sitzplatz oder 
sonstwie helfen möchten. Hilfe zur rechten Zeit am rechten Ort ist entlastend. Hilfe, 
die ungefragt und völlig falsch ist, kann für den blinden Fahrgast nicht nur nervig sein, 
sondern auch manchmal gefährlich. Beitrag Rollingplanet
 
Neu: Veranstaltungskalender auf Participa
Die kbk-Veranstaltungskalender in den kbk-Informationen und in Kürze auch auf 
unserer Webseite werden durch den Veranstaltungskalender auf Participa ersetzt. Sie 
können Ihre Veranstaltungen auf Participa erfassen. Registrierung


•         Veranstaltungskalender Participa
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→ Weitere Veranstaltungen finden Sie hier: Veranstaltungskalender kbk


 
●     BewegGrund: Für Menschen mit Freude am Tanz mit oder ohne 


Behinderung 
●     Fragile: Kurse für Menschen mit einer Hirnverletzung, z.T. auch für 


Angehörige 
●     Interessengemeinschaft Sozialpsychiatrie Bern: 


Freizeitangebote für Menschen mit und ohne Psychiatrie-
Erfahrung 


●     Internetwegweiser für psychische Gesundheit im Kanton Bern: 
psy.ch 


●     Pro Infirmis: Treffpunkte für Menschen mit psychischer 
Behinderung 


●     Rheumaliga: Kurse für Menschen mit Rheuma und deren 
Angehörige, Informationen zu den Selbsthilfegruppen, Kursinformationen 


●     Selbsthilfe BE: Themenliste aller Selbsthilfegruppen im Kanton 
Bern und Gruppen im Aufbau


 
Herzliche Sommergrüsse
Christa Schwab
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